
 

10. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung: Hos 6, 3–6                                2. Lesung: Röm 4, 18–25 

Evangelium: Mt 9, 9–13 

 
 

 
Ich bin gekommen, um Sünder zu rufen 
In jener Zeit sah Jesus einen Mann namens Matthäus am Zoll sitzen und 

sagte zu ihm: Folge mir nach! Und Matthäus stand auf und folgte ihm 

nach. Und als Jesus in seinem Haus bei Tisch war, siehe, viele Zöllner 

und Sünder kamen und aßen zusammen mit ihm und seinen Jüngern. Als 

die Pharisäer das sahen, sagten sie zu seinen Jüngern: Wie kann euer 

Meister zusammen mit Zöllnern und Sündern essen? Er hörte es und 

sagte: Nicht die Gesunden bedürfen des Arztes, sondern die Kranken. 

Geht und lernt, was es heißt: Barmherzigkeit will ich, nicht Opfer! Denn ich 

bin nicht gekommen, um Gerechte zu rufen, sondern Sünder. 
 

Im Licht der göttlichen Liebe 
Ein heller Lichtschein fällt auf Matthäus. So deutet der frühbarocke Maler 

Caravaggio die Berufungsgeschichte des Zöllners, über die das Evangelium 

nur wenige Sätze verliert. Sein epochales Gemälde besticht durch eine raffi-

nierte Lichtführung. Jesus selbst steht im Schatten, doch er lenkt mit gebiete-

rischer Geste den Lichtstrahl auf die noble Runde, die ihre Finanzgeschäfte 

abwickelt. 

Auch das Zollregime des Matthäus dürfte von Willkür und Unverhältnis-

mäßigkeit geprägt gewesen sein. Jesus wirft nicht nur Licht auf die dunklen 

Machenschaften, sondern ermöglicht es dem Zöllner zugleich, sich selbst im 

Licht der göttlichen Liebe zu sehen. Er lässt ihn spüren und erkennen: Du 

selbst bist wertvoll und geliebt. Lass dich nicht blenden vom schimmernden 

Glanz der Münzen! 

Die unerwartete Intervention Jesu hat überraschende Folgen. Sie versetzt 

Matthäus in die Lage, nun über seinen eigenen Schatten zu springen. Die 

Erfahrung, als ganzer Mensch angesprochen und bedingungslos geliebt zu 

sein, befähigt ihn, seine Position zu verlassen und – wie es Papst Leo 

vorschlägt – nicht mehr an einer Kultur der Macht und der Maßlosigkeit, 

sondern an der „Zivilisation der Liebe“ zu bauen. 
Alfred Jokesch („Sonntagsblatt“ vom 07.06.26)                              
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Barmherzigkeit will ich, nicht Opfer 
Wie wirkt Gott? 

Biblisch betrachtet? 

Gott ruft. Er beruft. 

Wen Gott will! 

Aber doch nicht solche wie 

Matthäus, 

über den man sich ärgerte, 

der andere gängelte, 

der am längeren Hebel saß! 

Warum ruft Jesus ausgerechnet ihn? 

Welches Licht wirft das auf meine Berufung, auf mich? 

Und jetzt das noch – 

ein Essen mit denen, ausgerechnet! 

Keine Kindergeschichte vom kleinen Zöllner, 

und doch eine Geschichte, 

die mich staunen lässt – 

wie ein Kind. 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Mt 9,9-13) aus: Magnificat. Das Stunden-

buch 06/2026, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In: 

Pfarrbriefservice.de 

Bild: Michelangelo Merisi da Caravaggio: Berufung des Hl. Matthäus  
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Sonntags- und Feiertagsmessen: 18:30 Uhr (VA), 8:00, 9:30, 11:00 und 18:30 Uhr 
Werktagsmessen: Mo, Mi, Fr: 8:00 Uhr        

 

                                                 
Di: 10:00 Uhr (nicht Juli und August), Do: 18:30 Uhr  

Bürostunden:        Di und Do 10:00–13:00 Uhr
 
oder Tel. (01) 505 50 60  

Klarissenkloster Gartengasse      Pfarre zur Frohen Botschaft 
5., Gartengasse 4                          Tel.:       (01) 505 50 60 
Messen: werktags 7 Uhr, sonntags 9 Uhr  Web:       Pfarre.zurFrohenBotschaft.at 
Web:       klarissen.at                         E-Mail:    Pfarre@zurFrohenBotschaft.at 

Telefon:  (01) 505 50 60-30 E-Mail:  St.Thekla@zurFrohenBotschaft.at 

Rückmeldung an unsere Priester 
An den nächsten Sonntagen werden unsere Priester immer wieder in 

Gottesdiensten Zettel auflegen: 1) Was tut Euch an der Art, wie wir 

bzw. ich den Gottesdienst gestalte/n bzw. leite/n, gut? 2) Was ist we-

niger hilfreich / hinderlich? 3) Was ich sonst noch sagen bzw. 

rückmelden möchte! Danke für Ihre Rückmeldungen!  
 
Seniorenklub der Gemeinde St. Thekla 
Zum letzten Mal vor der Sommerpause trifft sich der Seniorenklub von 

St. Thekla zum gemütlichen Plaudern bei Kaffee und Kuchen am Diens-

tag, dem 16. Juni 2026 um 15 Uhr im Martharaum (Gemeindezentrum 

St. Thekla). Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!  

Therese Kowarc, Anna Traunmüllner, Helga Riedel 
 

Wir besuchen die Bienen im Theresianum 
Am Mittwoch, dem 17. Juni 2026 wollen wir die Bienen unseres Imkers 

Roland Dippelreiter im Theresianum besuchen. Wir wollen das Le-

ben und die Arbeitsweise von Bienen mittels eines Schaukastens be-

obachten, mit Roland über Bienen während des Jahreskreises spre-

chen und uns über Tipps für das Verhalten gegenüber Bienen aus-

tauschen. 

Treffpunkt: 16 Uhr, Eingang Theresianum, 4., Favoritenstraße 15  

Wolfgang Zecha und Roland Dippelreiter 
 

„Psalmen der Schöpfung“ im Freien 
Die nächste musikalisch begleitete Reflexion mit Wolfgang Zecha zu aus-

gewählten Psalmen, die sich auf die Bewahrung der Schöpfung beziehen, 

findet am Samstag, dem 20. Juni 2026 von 14 bis ca. 16 Uhr im Freien am 

Wienerberg statt - allerdings nur bei trockenem Wetter! 

Treffpunkt: 14 Uhr, Endstelle Straßenbahn Linie 1 (10., Stefan-Fadinger-

Platz) 
 

Konzert „In Frieden“ 
Am Samstag, dem 20. Juni 2026 singt das Ensemble Vokalspiel in der Kir-

che St. Thekla Chormusik von Ruhe Zuversicht und Hoffnung zum Thema „In 

Frieden“. Beginn: 20 Uhr  

Karten an der Abendkasse: € 25,00 / € 15,00 

 

Blick über den Gartenzaun 
So, 07.06.26, 9 - 14 Uhr: Kinderflohmarkt im Erzbischöflichen Palais (1., 

Rotenturmstraße 2). 

So, 07.06.26, 18 Uhr: #musikbefreit - Musik vom Kirchentor St. Eli-

sabeth: Milos Avramovic und Hellmut Höllriegl I TANGO 

Di, 09.06.26, 17:30 Uhr: Tag der offenen Tür von Kerschbaums 

Tonvoll im Florianisaal St. Florian  

Fr, 19.06.26, 19:30 Uhr: Johannes Brahms: Ein Deutsches Re-

quiem - Piaristenkonzert in der Basilika Maria Treu (8., Jodok-Fink-

Platz) 
 
Probleme mit Ihrem Handy? 
Dann schauen Sie im „Smarten Café“ der Caritas vorbei. Wir beant-

worten Ihre Fragen zum Umgang mit portablen technischen Geräten 

(Smartphone, Laptop, Tablet …). Die Geräte bitte selbst mitbringen! 

Wann: jeden Dienstag 10 – 12 Uhr 

Wo: Kirchenschiff, Deck 2 (5., Siebenbrunnenfeldgasse 22-24)  

Die nächsten Termine in St. Thekla 
Jeden Mi  ▐ 9 Uhr: Seniorenturnen im Pfarrsaal 

Jeden Do  ▐ 17:30–18:30 Uhr: Eucharistische Anbetung 

 

 

 

Jeden So  

  ▐ 

18.10 Uhr: Vesper (vor der Abendmesse) 

Di, 09.06.26▐ 19:15 Uhr: Gemeindeausschusssitzung GA - Thek 

(Pfarrsaal) 

Fr, 12.06.26 ▐ 15 Uhr: Hl. Messe im Haus Wieden 

So, 14.06.26 ▐ 11 Uhr: Pfarrgemeinde- und Jungscharfirmung 

Di, 16.06.26 ▐ 15 Uhr: Seniorenklub 

19:15 Uhr: Gemeindeausschuss GA-THEK Sa, 20.06.26▐ 14-16 Uhr: Psalmen der Schöpfung (Wienerberg) 

18:30 Uhr: Vorabendmesse mit dem Ensemble 

Vokalspiel 

20 Uhr: „In Frieden“ – Konzert Ensemble Vokalspiel 

Di, 23.06.26 ▐ 19 Uhr: Bibliolog (Pfarrsaal S. Thekla) 

Fr, 26.06.26▐ 15 Uhr: Hl. Messe im Haus Wieden 


